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Lange Nacht der Museen: MTU Aero Engines öffnet Werksmuseum 
München – Einen Leckerbissen bietet die MTU Aero Engines allen Luftfahrtbegeisterten: Im Rahmen der Langen Nacht der Münchner Museen öffnet das Unternehmen am Samstag, 21. Oktober, von 19 bis 2 Uhr sein Werksmuseum. Zu sehen sind wertvolle historische Flugmotoren und moderne Hightech-Luftfahrtantriebe in Originalgröße, die der Öffentlichkeit sonst nicht zugänglich sind. „Anfassen ausdrücklich erlaubt“, betont Museums-Chef Odilo Mühling. 
„Wir freuen uns sehr, während der Museumsnacht viele luftfahrtinteressierte Gäste bei uns zu begrüßen und ihnen einen Einblick in die Triebwerkswelt zu geben“, erklärt Mühling. Mehrere MTU-Experten werden durch die Schau führen und den Besuchern Rede und Antwort stehen. Gegen einen kleinen Obolus gibt es auch Erfrischungen. Für Mitarbeiter des Unternehmens und deren Angehörige ist der Zugang zum Museum an diesem Abend kostenlos. Mühling: „Sie müssen allerdings ihren Werksausweis dabei haben.“ 
Das MTU-Museum auf dem Werksgelände an der Dachauer Straße zählt zu den Besten seiner Art in Europa und ist in der Triebwerkswelt ein Geheimtipp. Die Exponate spiegeln die Geschichte der motorisierten Luftfahrt von Beginn an wider, stellen die Gegenwart dar und erlauben einen Blick in die Zukunft der modernen Luftfahrt. Stars sind historische Antriebe wie die Motoren der DB600-Familie von Daimler-Benz – darunter ein Prototyp - sowie die berühmten Reihen- und Stern-Motoren von BMW; zu sehen ist beispielsweise der BMW132, der die „Tante Ju“ in die Luft brachte. 
Ein Highlight aus der aktuellen zivilen Triebwerkswelt ist das PW4098, das zu den schubstärksten der Welt gehört und die Boeing 777 in die Luft bringt. Ausgestellt sind auch militärische Antriebe, darunter das Tornado-Triebwerk RB199 und das EJ200 des Eurofighters, der modernste Antrieb seiner Klasse. 
Zu erreichen ist das MTU-Museum an der Dachauer Straße 665 während der Langen Nacht der Münchner Museen mit der Buslinie „Bus-Transfer MTU“. Weitere Stationen an dieser Strecke sind der Botanische Garten und der Olympiapark. Die Busse werden ab 19 Uhr im 20-Minuten-Takt unterwegs sein.

Die MTU Aero Engines ist Deutschlands führender Triebwerkshersteller und gehört zu den großen der Welt. Sie beschäftigt gemeinsam mit ihren Tochtergesellschaften weltweit rund 6.700 Mitarbeiter und hat im Geschäftsjahr 2005 einen Umsatz in Höhe von 2,15 Milliarden Euro gemacht. Das Unternehmen ist weltweit der größte unabhängige Dienstleister für die Instandhaltung ziviler Luftfahrtantriebe und nimmt technologisch einen Spitzenplatz ein. Paradedisziplinen sind die Hochdruckverdichter- und Niederdruckturbinen-Technologien, Triebwerksregelungen sowie Herstell- und Reparaturverfahren. Im militärischen Bereich betreut die MTU als Systempartner der Bundeswehr fast alle Antriebe der fliegenden Verbände. 
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